
Bericht von der 1. Kreuzkneipe, ausgerichtet von der CDStV 

Teutoburg-Lage zu Osnabrück, gemeinsam mit der DStV 

Chamavia Oldenburg auf dem Haus der AV Widukind im CV 

zu Osnabrück vom 29. – 30. Oktober 2010 
 

 

Vom 29. – 30 Oktober 2010 fand in Osnabrück die 1. Kreuzkneipe statt!  

 

Nachdem sich im Vorfeld der AHx der CDStV Teutoburg-Lage, Klaus Mönnikes 

al. Wodan, und der Aktiven-Sprecher der DStV Chamavia, Matthias Meyer al. 

MacGyver, auf den Termin geeinigt hatten, konnte die Planung seinen weiteren 

Lauf nehmen. Dankenswerterweise stellte die AV Widukind im CV für diese 

Kreuzkneipe ihren Kneipsaal sowie im Obergeschoss einen Raum zwecks 

Übernachtung von 4 Chamaven zur Verfügung!  

 

Hierfür sei der AV Widukind herzlich gedankt!  

 

Um 20 Uhr kamen die Wagen mit den Chamaven aus Oldenburg beim 

Widukinden-Haus an und um 20.30 Uhr konnte der Eröffnungspräside Wodan die 

Kreuzkneipe anschlagen. Eine kurze Diskussion begann, ob es sich nun um eine 

Kreuzkneipe oder eine Mehrfarbenkneipe handeln würde. Nachdem die 

unterschiedlichen Begründungen vorgebracht waren, einigte man sich allgemein 

darauf, eine „Kneipe“ zu schlagen! 

 

             
 



Cartellbruder Wodan bedankte sich bei den Gastgebern der AV Widukind und bei 

den Cartellbrüdern aus Oldenburg für ihr zahlreiches erscheinen. Immerhin fanden 

sich 12 (Mit-) Fahrer aus Oldenburg in Osnabrück ein – wobei bei den Fahrern 

auch die charmante Begleitung (Jenny) des Chamaven-xx Holger Kamping al. Info 

aufgezählt werden muss. 

 

Zur Kneiptafel zählten außer den 12 Teilnehmern aus Oldenburg noch 6 

Cartellbrüder aus Osnabrück von der CDStV Teutoburg-Lage sowie 3 Vertretern 

der AV Widukind.  

 

Für Stoff vom Fass sorgte der Sohn von Wodan, der AH der AV Widukind ist!  

Die Versorgung mit der lebensnotwendigen Flüssigkeit auf Kneipen klappte 

vorzüglich und kein Anwesender musste dursten! Auch als Fotograf (im 

Hintergrund stehend!) betätigte er sich erfolgreich! Danke! 

  

                 
 
 

 

Gegen 21.30 Uhr und nach Absingen des Bundesliedes der CDStV Teutoburg-Lage 

wurde das Präsidium an den Aktiven-Präsiden der DStV Chamavia, MacGyver, 

übergeben, der zu seiner Unterstützung Wodan und den xx der Chamavia, Info, mit 

ins Präsidium holte. Das Contra-Präsidium wurde vom FM der Chamavia, Bernd 

Gerdes al. Fegerus, geleitet! 

 

 



                 
   

                                                   Präsidium 
 

 

 

                    
 

                                                          Contrapräsidium 

 

 

 

 

 



Nach dem Singen bekannter Lieder und einiger Wortmeldungen, die zur 

Erheiterung der Corona beitrugen, vermeldete der Präside, dass der anwesende 

mitgereiste Gast aus Oldenburg, Christian Svolba, das Chamavenband aufnehmen 

möchte. Er hat sich einige Veranstaltungen der Chamavia angesehen und ist der 

Überzeugung, bei ihnen aktiv werden zu wollen!  

 

Unter starkem Beifallklopfen bekam Christian das Fuxenband der DStV Chamavia 

vom Präsiden umgehängt. 

   

                     
 

 

Doch – da fehlt noch was! 

 

Nur was? 

 

Ach ja! 

 

„Die Mütze“! 

 

                      ... wird zum Präsidium gerufen! 

 

 

 

 

 

 



                      Und solange alles da ist, gibt es kein Problem! 

  

                    
 

                    Herzlich willkommen, lieber Bundesbruder Christian! 

 

(Anmerkung: Christian studiert im 1. Semester Wirtschaft in Wilhelmshaven –                   

                       wohnt aber in Oldenburg!) 

  

Das Bundeslied der Chamavia wird gesungen und der neue Bundesbruder wird im  

Fuxenstall vom FM willkommen geheißen! 

  

                     



                   Der neue Fux und sein Vorgänger, Bbr. Malte Mammes 

  

                        
 

 

Im Anschluss an die Bandaufnahme ging es in die Fidulitäten. Hier brachte 

Cbr. Quadratus 

eine köstliche Geschichte zu Gehör! 

 

                      
 

 



Und?! ... Es wurde weiter getrunken!  

 

Das Bier (Beck´s) schmeckte köstlich und auch nach Beendigung der offiziellen 

Kneipe und der Fidulitäten war der Abend noch lange nicht vorbei! 

 

Nach dem Abschlagen der Kneipe wurde noch eine Aufnahme aller Beteiligten 

gemacht und dann nahm der inoffizielle Teil seinen Lauf! 

 

Einige Impressionen von der Kneipe: 

 

                      
  

                       
 



                      
 

 

 

 

                        
 



                      
 

 

 
                   

                     Alle Kneipanten (nicht auf dem Bild ist die Fotografin!) 



Für das kommende Sommer-Semester 2011 wurde vereinbart, in Oldenburg die 2. 

Kreuzkneipe gemeinsam mit der CDStV Teutoburg-Lage zu schlagen! 

 

Wir bedanken uns noch einmal für die gewährte Gastfreundschaft auf dem Haus 

der Akademischen Verbindung Widukind im CV und würden uns freuen, Vertreter 

der AV Widukind auf Veranstaltungen der DStV Chamavia in Oldenburg begrüßen 

zu dürfen!  

 

 

Wolfgang ´Tulus` Hein   
Burschenschaft Frankonia Gießen 

DStV Chamavia Oldenburg 

 

 

 


